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1. Allgemeines, Geltungsbereich 
 

Die nachstehenden Bedingungen gelten für alle Angebote, Lieferungen und 
Leistungen aus Kauf-, Werk- oder Dienstvertrag und anderen Verträgen 
einschließlich solcher aus künftig-gen Geschäftsabschlüssen und 
Dauerschuldverhältnissen. Die Wirkung etwaiger Allgemeiner 
Geschäftsbedingungen des Kunden ist ausdrücklich ausgeschlossen. 
 

2. Angebote, Auftragsbestätigung 
 
2.1 Angebote sind, wenn nichts anderes ausdrücklich vereinbart ist, 
freibleibend. An einen erteilten Auftrag ist der Kunde 3 Monate gebunden. 
Ein Auftrag gilt erst dann als angenommen, wenn er schriftlich von uns 
bestätigt wird oder wir innerhalb dieser Frist mit der Lieferung begonnen 
haben. 

2.2 Die Präsentation der Waren im Ladenlokal stellt kein bindendes 

Angebot von ITS-Konrad auf Abschluss eines Kaufvertrages dar. Der Kunde wird 

hierdurch lediglich aufgefordert, ein Angebot auf Abschluss eines 

Kaufvertrages abzugeben. In Prospekten, Anzeigen, Auslagen, Schaufenster 

usw. enthaltene Angebote sind freibleibend und unverbindlich. 

3. Preise & Warenverfügbarkeit 
 

3.1 Es gelten die bei Vertragsschluss vereinbarten Preise. Ist nichts 
vereinbart, gelten die jeweils gültigen Preislisten für Service-
Dienstleistungen von ITS-Konrad. An die vereinbarten Preise halten wir uns 
einen Monat gebunden. Soll die Lieferung mehr als einen Monat nach 
Vertragsschluss erfolgen sind wir berechtigt, die zum Zeitpunkt der 
Lieferung geltenden Preise zu berechnen. 

3.2 Die Preise verstehen sich unverpackt ab Hauptfirmensitz in Bad 
Dürkheim. Liefer- und Transportkosten werden gesondert berechnet. 

3.3 Fehlersuchzeiten sowie Wegezeiten (Anfahrt) sind Arbeitszeit und 
werden als solche dem Kunden in Rechnung gestellt. Hierbei gilt unsere 
jeweils aktuelle Preisliste für Dienstleistungen. 

3.4 Sofern die vom Kunden gewünschten Waren nicht verfügbar sind, wird 
die Lieferzeit vom ITS-Konrad angegeben. Sofern das bestellte Produkt nicht 
lieferbar ist, weil ITS-Konrad mit diesem Produkt von seinen Lieferanten 
ohne eigenes Verschulden nicht beliefert werden kann, kann ITS-Konrad 

vom Vertrag zurücktreten. In diesem Fall wird ITS-Konrad den Kunden 
unverzüglich darüber informieren und die Lieferung eines vergleichbaren 
Produktes vorschlagen. Sofern kein vergleichbares Produkt verfügbar ist 
oder der Kunde eine Stornierung wünscht, wird ITS-Konrad bereits 
geleistete Zahlungen kostenlos zurückerstatten. 
 

4. Lieferung & Versand 
 

4.1 Termine sind nur dann verbindlich, wenn sie von uns ausdrücklich 
schriftlich als verbindlich bestätigt worden sind. 

4.2 Eine etwaige vereinbarte verbindliche Lieferzeit beginnt erst mit dem 

Tag der Auftragsbestätigung, jedoch nicht vor Eingang aller für die 

Ausführung des Auftrages erforderlichen Unterlagen und Informationen. 

Die Frist ist eingehalten, wenn bis zu ihrem Ablauf die Ware unsere 
Auslieferungslager verlassen hat oder wir dem Kunden unsere 
Leistungsbereitschaft mitgeteilt haben. 

4.3 Versendet ITS-Konrad auf Wunsch des Kunden den Vertragsgegenstand, 
erfolgt dies auf Rechnung und Gefahr des Kunden. Bei allen Lieferungen geht 
die Gefahr des Untergangs der Ware bei Übergabe an den Spediteur, den 
Frachtführer oder die sonst zur Ausführung der Versendung bestimmten 
Personen auf den Kunden über. Das gilt nicht, wenn der Kunde Verbraucher ist. 
 

5. Zahlungen 
 

5.1 Zahlungen dürfen nur an uns oder an von uns schriftlich bevollmächtigte 
Personen geleistet werden. Rechnungen sind zahlbar gemäß dem 
angegebenen Datum oder wenn das Datum nicht angegeben ist, innerhalb 
von 14 Tagen ab Rechnungsdatum ohne jeglichen Abzug / netto Kasse 
(außer dies wurde vorher schriftlich vereinbart). Die Zahlungen gelten als an 
dem Ort geleistet, an dem wir über den Betrag verfügen können. 
Diskontspesen und Kosten gehen zu Lasten des Kunden. Zahlungen dürfen 
nur in der vereinbarten Währung erfolgen.  

5.2 Ersatzteile und Reparaturen werden gegen Nettokasse oder Nachnahme 
geliefert bzw. ausgeführt. 

5.3 Teillieferungen sowie nachträglich gelieferte Zusatzeinrichtungen 
werden jeweils gesondert in Rechnung gestellt. Dafür gelten diese 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 

5.4 Im Falle des Zahlungsverzuges des Kunden sind wir berechtigt, 
unbeschadet der sonstigen gesetzlichen Rechte Verzugszinsen in 
gesetzlicher Höhe zu berechnen. Das sind 8% über dem jeweiligen Basiszins 
der Europäischen Währungsunion, mindestens aber 10,5 %, jeweils 
zuzüglich der jeweils gültigen gesetzlichen Mehrwertsteuer. 
 

6. Eigentumsvorbehalt 
 

6.1.1 Jede von uns gelieferte Ware bleibt unser Eigentum bis zur 

vollständigen Zahlung des Kaufpreises und bis zur vollständigen Erledigung 

sämtlicher aus der Geschäftsbeziehung resultierender Forderungen 

(erweiterter Eigentumsvorbehalt). Eine wie auch immer geartete Verfügung 

über die unter Eigentumsvorbehalt stehenden Waren durch den Kunden ist 

nur im regelmäßigen Geschäftsverkehr des Kunden gestattet. Keinesfalls 

darf aber die Ware im Rahmen des regelmäßigen Geschäftsverkehrs zur 

Sicherung an Dritte übereignet werden. 

6.1.2 Im Falle des Verkaufs der Ware im regelmäßigen Geschäftsverkehr 
tritt der gezahlte Kaufpreis an die Stelle der Ware. Der Kunde tritt bereits 
jetzt eine aus einer etwaigen Veräußerung entstehenden Forderung an uns 
ab. Der Kunde ist ermächtigt, diese Forderung so lange einzuziehen, als er 
seinen Zahlungsverpflichtungen uns gegenüber nach-kommt. Mit Rücksicht 
auf den verlängerten Eigentumsvorbehalt (Vorausabtretung der jeweiligen 
Kaufpreisforderung) ist eine Abtretung an Dritte, insbesondere an ein 
Kreditinstitut, vertragswidrig und unzulässig. Wir sind jederzeit berechtigt, 
die Verkaufsunterlagen des Kunden zu prüfen und dessen Abnehmer von 
der Abtretung zu informieren. 
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6.1.4 Im Falle einer Pfändung der Ware beim Kunden sind wir sofort unter 
Übersendung einer Abschrift des Zwangsvollstreckungsprotokolls und einer 
eidesstattlichen Versicherung darüber zu unterrichten, dass es sich bei der 
gepfändeten Ware, um die von uns gelieferte und unter 
Eigentumsvorbehalt stehende Ware handelt. 
 

7. Verzug, Unmöglichkeit, Rücktritt 
 

7.1 Kommen wir mit der Überlassung eines Gegenstandes in Verzug und 
trifft uns bezüglich des Verzuges der Vorwurf grober Fahrlässigkeit oder des 
Vorsatzes, werden wir dem Kunden sämtliche ihm daraus entstehende 
Schäden ersetzen. Im Falle einfacher Fahrlässigkeit sind Ansprüche des 
Kunden ausgeschlossen. 

 

8. Bestimmungen für Werkverträge, Wartungen und 
   Reparaturen 

 

Führen wir Wartungs-, Installations- oder Reparaturarbeiten durch, 

erfolgen diese ausschließlich zu den Bedingungen dieser Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen: 

8.1 Abnahme: Ist nach Art des Auftrages eine Abnahme notwendig (muss 

schriftlich vereinbart werden) gilt folgendes: 

8.1.1 Die Abnahme der im Auftrag genannten Leistungen durch den Kunden 
erfolgt in unseren Geschäftsräumen, sofern nichts anderes vereinbart ist. 
Wir werden dem Kunden nach unserer Wahl fernmündlich, per E-Mail oder 
schriftlich Meldung davon machen, dass die beauftragte Leistung 
abnahmebereit bei uns bereitsteht. Der Kunde kommt mit der Abnahme in 
Verzug, wenn er nicht innerhalb von einer Woche nach Eingang der 
Meldung bzw. Zugang unserer Rechnung den Auftragsgegenstand bei uns 
abholt und dabei ab-nimmt. 

8.1.2 Abnahmeprüfung: Der Kunde wird unverzüglich nach Mitteilung von 
der Abnahmebereitschaft durch uns die Abnahmeprüfung vornehmen und 
die Übereinstimmung mit den technischen Spezifikationen überprüfen. 

8.1.3 Abnahmeerklärung: Entspricht die Leistung von uns den technischen 
Spezifikationen und etwaigen ausdrücklich zwischen den Vertragspartnern 
vereinbarten Änderungs- und Zusatzwünschen, erklärt der Kunde 
unverzüglich schriftlich die Abnahme. 

8.1.4 Abnahmefiktion: Erklärt der Kunde vier Wochen nach Abschluss der 
Arbeiten durch uns die Abnahme nicht und hat daher in der Zwischenzeit 
uns auch keine wesentlichen Mängel gemeldet, gilt die Leistung als 
abgenommen. 

8.1.5 Ist der Kunde Unternehmer, so gilt folgendes: Installations- und 
Wartungsarbeiten gelten nach Ablauf von 14 Tagen ab Abschluss der Arbeiten 
als durch den Kunden abgenommen, es sei denn, dass der Kunde innerhalb der 
vorgenannten Frist wesentliche Sachmängel schriftlich gerügt hat. 

8.1.6 Die Abnahme erfolgt auch dadurch, dass der Kunde die Leistung in 
Gebrauch nimmt, ohne zu erklären, dass der Gebrauch erheblich 
herabgesetzt sei. 
 
8.1.7 Mängelbeseitigung: Treten während der Prüfung durch den Kunden 
Mängel auf, werden diese im Abnahmeprotokoll vermerkt. Wir werden 
diese Mängel in angemessener Frist beseitigen und die Sache sodann 
erneut zur Abnahme vorstellen. Die Abnahme richtet sich dann nach diesen 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 

8.2 Unsere Wartungs- und Reparaturtätigkeiten sind Dienstleistungen. Die 
Preise richten sich nach der jeweils gültigen Dienstleistungspreisliste. 
Fahrtkosten, Materialkosten und ähnliches werden entsprechend unseren 
jeweiligen Preislisten zusätzlich berechnet. 

8.3 Kostenvoranschlag: Verlangt der Kunde einen Kostenvoranschlag, 
werden wir die Sache untersuchen und sodann einen Kostenvoranschlag 
unterbreiten. Die Kosten dieser Untersuchung sind wiederum vom Kunden 
zu tragen. Die Kosten der Prüfung werden nach Aufwand berechnet und im 
Rahmen eines etwaigen Reparatur- bzw. Wartungsauftrages nur 
verrechnet, wenn dies ausdrücklich vorher vereinbart wurde. 

9. Gewährleistung 
 

9.1 Wir leisten Gewähr wie folgt (auf Basis der gesetzlichen 

Gewährleistungsvorschriften) 

 

9.1.1 Gewährleistungsübersicht nach Kundengruppe: 

 

Ist der Kunde Verbraucher (B2C) 

     - Neu hergestellte Sachen 24 Monate (Neuware)  

     - Gebrauchte Sachen und B-Ware 12 Monate 

Ist der Kunde Unternehmer (B2B) 

     - Neu hergestellte Sachen 12 Monate 

     - Gebrauchte Sachen ist die Gewährleistung ausgeschlossen 

9.1.2. Die Gewährleistungsfrist beginnt mit dem Übergang der Gefahr auf 

den Kunden. 

9.1.3. Kunden müssen die gelieferte Ware unverzüglich auf Mängel 

untersuchen und uns offensichtliche Mängel innerhalb einer Frist von zwei 

Wochen ab Empfang der Ware schriftlich anzeigen. Zur Fristwahrung 

genügt die rechtzeitige Absendung der Mängelanzeige. Den Kunden trifft 

die volle Beweislast für sämtliche Anspruchsvoraussetzungen, 

insbesondere für den Mangel selbst, für den Zeitpunkt der Feststellung des 

Mangels und für die Rechtzeitigkeit der Mängelrüge. 

9.1.4. Mängelrügen werden von uns nur anerkannt, wenn sie schriftlich 
mitgeteilt wurden. Rügen, die gegenüber Außendienstmitarbeitern oder 
Transporteuren oder sonstigen Dritten geltend gemacht werden, stellen 
keine form- und fristgerechten Rügen dar. 

9.1.5. Für den Fall, dass aufgrund einer berechtigten Mängelrüge eine 
Ersatzlieferung erfolgt, gelten die Bestimmungen über die Lieferzeit 
entsprechend. Für eine Mängelbeseitigung durch Nachbesserung, ist uns 
eine angemessene Frist von mindestens drei Wochen zu gewähren. 

9.1.6. Das Vorliegen eines solchen festgestellten und durch 
ordnungsgemäße Mängelrüge mitgeteilten Mangels begründet folgende 
Rechte des Kunden. 

9.1.7. Der Kunde hat im Falle der Mangelhaftigkeit zunächst das Recht, von 
uns Nacherfüllung zu verlangen. Nacherfüllung erfolgt nach unserer Wahl 
durch Behebung des Fehlers oder Neulieferung. Das Wahlrecht, ob eine 
Neulieferung der Sache oder eine Mangelbehebung stattfindet, treffen wir 
nach eigenem Ermessen. 

9.2. Darüber hinaus haben wir das Recht, bei Fehlschlagen eines 
Nachbesserungsversuchs eine neuerliche Nachbesserung, wiederum 
innerhalb angemessener Frist vorzunehmen. Erst wenn auch die 
wiederholte Nachbesserung fehlschlägt, steht dem Kunden das Recht zu, 
vom Vertrag zurückzutreten oder den Kaufpreis zu mindern. Ist Gegenstand 
der Lieferung Software, sind wir berechtigt, pro Mangel drei 
Nachbesserungsversuche durchzuführen. 

 

10.  Gewährleistung für Sachen mit digitalen Inhalten 
 

10.1 Aktualisierungen für Waren mit digitalen Elementen geschuldet sind, 

werden diese regelmäßig direkt von dem jeweiligen Hersteller zur 

Verfügung gestellt. Darüber wird der Kunde von dem Hersteller informiert. 

Unterlässt es der Kunde, eine Aktualisierung, die ihm bereitgestellt worden 

ist, innerhalb einer angemessenen Frist zu installieren, so haftet ITS-Konrad 

nicht für einen Sachmangel, der allein auf das Fehlen dieser Aktualisierung 

zurückzuführen ist, wenn 1. Der Kunde über die Verfügbarkeit der 

Aktualisierung und die Folgen einer unterlassenen Installation informiert 

wurde und 2. Die Tatsache, dass der Kunde die Aktualisierung nicht oder 

unsachgemäß installiert hat, nicht auf eine dem Kunden bereitgestellte 

mangelhafte Installationsanleitung zurückzuführen ist. 

10.2 Die Abtretung von Mängelansprüchen ist ausgeschlossen, es sei denn, 

der Kunde ist Verbraucher. 
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11.   Haftung 
 

11.1 Ansprüche des Kunden auf Schadensersatz sind ausgeschlossen. 

Hiervon ausgenommen sind Schadensersatzansprüche des Kunden aus der 

Verletzung des Lebens, des Körpers, der Gesundheit, sowie die Haftung für 

sonstige Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen 

Pflichtverletzung von ITS-Konrad, seiner gesetzlichen Vertreter oder 

Erfüllungsgehilfen beruhen. Unberührt bleibt ferner die Haftung für die 

Verletzung von Pflichten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße 

Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf deren 

Einhaltung der Kunde regelmäßig vertrauen darf. Bei der leicht fahrlässigen 

Verletzung dieser Vertragspflichten haftet ITS-Konrad nur für den 

vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden, es sei denn, es handelt sich um 

Schadensersatzansprüche des Kunden aus einer Verletzung des Lebens, des 

Körpers oder der Gesundheit. Absatz 1 gilt auch zu Gunsten der gesetzlichen 

Vertreter und Erfüllungsgehilfen von ITS-Konrad, wenn Ansprüche direkt 

gegen diese geltend gemacht werden. Die Vorschriften des 

Produkthaftungsgesetzes bleiben unberührt. 

12.    Abwicklung von Fremdgarantien 
 

12.1. Garantien sind Leistungsversprechen, die vom Hersteller an den 

Kunden gegeben werden. Sie begründen daher für uns keinerlei 

Verpflichtung.  

12.2. Der Kunde ist daher selbst verpflichtet, auf seine Kosten die 

Voraussetzungen für die Wahrnehmung der Ansprüche aus der Garantie 

herzustellen. Insbesondere trägt der Kunde die Kosten des Transportes zum 

und der Abholung vom Hersteller, Aufbau und Abbau sowie gegebenenfalls 

die Kosten eines Ersatzgerätes. 

 

13. Mitwirkungspflichten des Kunden / Datensicherung 

 
13.1. Der Kunde hat sich ein Mitverschulden anrechnen zu lassen, z. B. die 
unzureichende Erbringung von Mitwirkungsleistungen (z. B. auch 
unzureichende Fehlermeldungen, Organisationsfehler oder unzureichende 
Datensicherung). 

Wir haften für die Wiederbeschaffung von Daten nur, soweit der Kunde die 

üblichen und angemessenen Vorkehrungen zur Datensicherung getroffen 

und dabei sichergestellt hat, dass die Daten und Programme in 

maschinenlesbarer Form vorliegen und mit vertretbarem Aufwand 

rekonstruiert werden können. 
 

13.2. Insbesondere ist der Kunde verpflichtet, vor jeder der vorgenannten 
Arbeiten (jeder Service-/oder Wartungstätigkeit) eine Datensicherung 
durchzuführen und das erfolgreiche Gelingen dieser Datensicherung zu 
überprüfen und zu dokumentieren. Hat der Kunde dies nicht getan, ist er 
verpflichtet, dem Mitarbeiter von uns dies vor Beginn etwaiger Arbeiten 
mitzuteilen. 

13.3. Eine Datensicherung wird durch uns, nur auf ausdrücklichen 
gesonderten Auftrag durchgeführt. Sollen Mitarbeiter von uns die 
Datensicherung durchführen und das Gelingen überprüfen, trägt die Kosten 
dafür der Kunde. Die Kosten berechnen sich nach der jeweils gültigen 
Preisliste von uns. Für ein Fehlschlagen oder Mängel der Datensicherung 
oder für Datenverluste haften wir nur in Fällen des Vorsatzes oder der 
groben Fahrlässigkeit oder in Fällen zwingender gesetzlicher Haftung.  
Für alle Fälle leichter Fahrlässigkeit ist die Haftung von uns begrenzt auf den 
Aufwand, der notwendig ist, um anhand vorhandener Sicherungskopien die 
verlorenen Daten auf dem Gerät des Kunden wiederherzustellen. 

13.4 Der Kunde stellt sicher, dass alle erforderlichen Beistellungs- und 

Mitwirkungspflichten rechtzeitig, im erforderlichen Umfang und kostenlos für 

ITS-Konrad erbracht werden. 

 

 

 

14.  Entsorgung und Datenvernichtung 
 

14.1 Persönliche Daten auf Altgeräten sind vom Kunden 
eigenverantwortlich zu löschen. Außer es wurde etwas abweichendes 
schriftlich beauftragt.  

 

15.   Aufrechnung / Zurückbehaltung 
 

15.1 Der Kunde ist nur berechtigt, mit Forderungen aufzurechnen, die 
unstreitig oder rechts-kräftig festgestellt sind. Im Falle einer berechtigten 
Mängelrüge ist ein Zurückbehaltungs-recht nur in einem angemessenen 
und zumutbaren Verhältnis zwischen Mangel und Kaufpreis zulässig. Stellt 
das Geschäft ein Handelsgeschäft unter Kaufleuten dar, kann der Kunde 
Zahlungen nur zurückhalten, wenn die Mängelrüge von uns anerkannt 
worden ist oder der Anspruch gerichtlich festgestellt ist. 

 

16.   Schlussbestimmungen 
 

16.1 Bei Kunden, die Unternehmer sind unterliegen diese Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen ausschließlich deutschem Recht unter Ausschluss 

des UN-Kaufrechts. 

16.2 Bei Kunden, die Unternehmer sind, ist ausschließlicher Gerichtsstand 

für alle Streitigkeiten aus Vertragsverhältnissen zwischen ITS-Konrad und 

dem Unternehmer der Sitz von ITS-Konrad. 

16.3 Sollte eine Bestimmung nichtig sein oder werden, bleiben die übrigen 

Bestimmungen in vollem Umfang wirksam. An die Stelle der unwirksamen 

Bestimmung treten – soweit vorhanden – die gesetzlichen Regelungen. 

16.4 ITS-Konrad ist berechtigt, Leistungen durch Dritte als Subunternehmer 

zu erbringen. ITS-Konrad haftet für die Leistungserbringung von 

Subunternehmern wie für eigenes Handeln. 

16.5 Der ITS-Konrad ist nicht bereit und nicht verpflichtet, an einem 

Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle 

teilzunehmen. 

 

 

 


